
Kinderschutz in der Ganztagsschule 
 

Der Schutzauftrag der Schule gegenüber den ihr anvertrau-
ten Kindern erfährt durch das am 01.08.2006 in Kraft getre-
tene Schulgesetz des Landes NRW eine Konkretisierung. So 
heißt es im Paragrafen 42 Abs. 6 SchulG NRW: "Die Sorge 
für das Wohl der Schülerinnen und Schüler erfordert es, 
jedem Anschein von Vernachlässigung oder Misshandlung 
nachzugehen. Die Schule entscheidet rechtzeitig über die 
Einbeziehung des Jugendamtes oder anderer Stellen." 
 
Vorrangiges Ziel dieser gesetzlichen Regelungen ist es, den 
Schutz von Kindern und Jugendlichen bei Gefahren für ihr 
Wohl zu verbessern sowie bestehende Hilfeleistungen so zu 
optimieren, dass Gefahrensituationen früher erkannt und 
erfasst werden. Die Umsetzung dieses Auftrags gilt für 
Schulen aller Schulformen.  
Lehrer/innen und pädagogische Fachkräfte sehen ihre Schü-
ler/innen in der Regel täglich und können so ihre Entwick-
lung aus nächster Nähe verfolgen. Signale, die auf eine 
Gefährdung hindeuten, werden in der Schule häufig zuerst 
wahrgenommen.  
Chance und Herausforderung für Lehr- und Fachkräfte in 
Ganztagsschulen ist es daher, durch Kooperations- und 
Teamstrukturen eine besondere Aufmerksamkeit gegenüber 
der Gefährdung des Wohls von Kindern und Jugendlichen 
zu entwickeln, die multiprofessionell, fachlich versiert und im 
Zusammenspiel mehrerer Blickwinkel zustande kommt. 
  
Ziel dieser Veranstaltungen ist es, den Akteuren in Ganz-
tagsschulen - sowohl an Schulen des Primarbereichs als 
auch an Schulen der Sekundarstufe 1 - einen Einblick in die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen zum Kinderschutz in 
Schule und Jugendhilfe zu gewähren sowie Handlungsmög-
lichkeiten und Vorschläge zu Prozessabläufen bei Anhalts-
punkten für Kindeswohlgefährdung darzustellen. 
 
Gefördert werden die Veranstaltungen vom Ministerium für 
Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 
und dem Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und 
Integration des Landes Nordrhein-Westfalen.  
 

Zielgruppe 
 
Schulleitungen, Beratungslehrkräfte, Leitungen des offenen 
Ganztags im Primarbereich, Lehrer/innen, Schulsozialarbei-
ter/innen und weitere pädagogische Fachkräfte, Leitungs-
kräfte aus den Allgemeinen Sozialen Diensten der örtlichen 
Jugendämter. Optimalerweise können die Informationsver-
anstaltungen als Tandem besucht werden, d.h. eine Person 
aus dem Kreis der Lehrkräfte und eine Person aus dem 
Ganztag.  

Programm der Veranstaltungen 
 
 
ab 14.00 Uhr Anreise, Stehkaffee 

14.15 – 14.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
Dr. Sigrid A. Bathke, Serviceagentur "Ganz-
tägig lernen in Nordrhein-Westfalen"/Institut 
für soziale Arbeit e.V., Münster 

 
Vortrag 
14.30 – 15.30 Uhr Kindeswohlgefährdung im Kontext recht-

licher Rahmenbedingungen 
Dr. Sigrid A. Bathke, Serviceagentur "Ganz-
tägig lernen in Nordrhein-Westfalen"/Institut 
für soziale Arbeit e.V., Münster 

 
Nachfragen und Diskussion 
 
 
15.30 – 16.00 Uhr Pause 

 

Vortrag 

16.00 – 17.00 Uhr Kindeswohlgefährdung in der Schule: 
Beurteilungskriterien und Handlungs-
optionen 
Dieser Beitrag wird durch jeweils einen 
Fachreferenten aus der Schulpsychologie 
gestaltet: 

 
Thomas Gödde,  
Dr. Werner Küching,  
Michaela Peponis,  
Mirka Schneider,  
Roswitha Wichmann-Lause 
 
 

Nachfragen und Diskussion 
 
 

17.00 – 17.30 Uhr Fazit und Abschluss: Kinderschutz ge-
meinsam gestalten – die Umsetzung vor 
Ort 

Dr. Sigrid A. Bathke, Serviceagentur "Ganz-
tägig lernen in Nordrhein-Westfalen"/Institut 
für soziale Arbeit e.V., Münster 

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung  

Termine und Veranstaltungsorte  
 

 

Regie-

rungsbezirk 

Datum Ort 

Arnsberg 09.03.10 Reinoldinum Dortmund 
 
Schwanenwall 34 
44135 Dortmund 
 

Köln 11.03.10 Fachhochschule Köln 
Fakultät für Angewandte 
Sozialwissenschaften 
 
Mainzer Straße 5 
50678 Köln 

Düsseldorf 21.04.10 Anne-Franck-Schule 
(Aula) 
 
Mülheimer Straße 47 
40878 Ratingen 
 

Münster 27.04.10 Liudgerhaus Münster 
 
Überwasserkirchplatz 3 
48143 Münster 
 

Detmold 18.05.10 Jugendgästehaus und 
Bildungszentrum      
Bielefeld 
 
Hermann-
Kleinewächter-Straße 1 
33602 Bielefeld 

 

Die Wegbeschreibungen finden Sie unter  
www.isa-muenster.de unter der jeweiligen Veranstaltung. 



gefördert vom 

Anmeldung 

 

Sie können sich für diese Veranstaltungen nur online 

auf unserer Internetseite www.isa-muenster.de unter 

der Rubrik ->Veranstaltungen->aktuelle Veranstaltun-

gen (KiSchu Ganztag 1 - 5) anmelden. 

 

 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist  

kostenfrei! 
 

 

Die Teilnehmerzahl ist bei jeder Veranstaltung auf 50 

Personen begrenzt. 

 

 

Innerhalb einer Woche nach Ihrer Online-Anmeldung 

erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.  

 

 
Die Wegbeschreibungen zu den Veranstaltungsorten 
finden Sie auf unserer Internetseite  
www.isa-muenster.de unter der jeweiligen Veranstal-
tung. 

 

 

 

 

Ansprechpartner bei 
 
… organisatorischen Fragen: 
Magret Rieken 

Telefon: 0251/9 25 36 – 0  

Telefax: 0251/9 25 36 – 80  

E-Mail: info@isa-muenster.de  

 

…inhaltlichen Fragen: 
Dr. Sigrid A. Bathke 

Telefon: 0251/9 25 36 – 0  

Telefax: 0251/9 25 36 – 80 

E-Mail: sigrid.bathke@isa-muenster.de 

Veranstalter 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Serviceagentur "Ganztägig lernen in Nordrhein-
Westfalen"/Institut für soziale Arbeit e. V. (ISA) 
 

 

 

Friesenring 32/34 

48147 Münster 

Tel.: 02 51/200 799 – 0 

Fax: 02 51/200 799 – 10 

E-Mail: serviceagentur@isa-muenster.de 

Web: www.nrw.ganztaegig-lernen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
Kinderschutz  

  in der Ganztagsschule 

 

Informationsveranstaltung zu 

rechtlichen Grundlagen und Umset-

zung des Kinderschutzes  

in Ganztagsschulen der Primarstufe  

und der Sekundarstufe 1 

 

 

 

gefördert vom 


